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13:00 Uhr

Ab 14:00 Uhr

14:30 Uhr

16:00 Uhr

17:00 Uhr

Eröffnung durch Bürgermeister Flik und dem 
ev. Posaunenchor Zell-Aichelberg

Besuch vom Nikolaus 

Liedbeitrag Grundschule Zell u. A.

Liedbeitrag TSG Liederkranz Zell u. A.

Musikalischer Beitrag ev. Posaunenchor Zell-Aichelberg

Rund ums Zeller Rathaus
Sonntag, 14.12.2025    13:00 – 18:00 Uhr

Musikalische Begleitung:

Weihnachts-
markt
Sonntag, 14.12.2025

Jahre

     Gammelshausen

... mit Glühwein,
Punsch & Gebäck
auf dem
Obstlehrpfad
und am Bauhof
(bitte – wenn möglich – Tasse/Becher mitbringen)

06
JAN
16
UHR

Auftakt zum
Jubiläumsjsjs ahr:

JAHRE

LICHTER

100
100
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4. Änderung des Flächennutzungsplans 
des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Raum Bad Boll am Standort südlich Frühling-
straße, Gemarkung Dürnau 
Öffentliche Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Raum Bad Boll hat in öffentlicher Sitzung am 26. November 2025 
die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB zur 4. Än-
derung des Flächennutzungsplans am Standort südlich Frühling-
straße auf Gemarkung Dürnau beschlossen. 
Die Lage und der Umfang des Geltungsbereichs sind dem nach-
folgend abgedruckten Übersichtsplan zu entnehmen. 
Die Zielsetzung des Aufstellungsverfahrens ist vor dem Hintergrund 
der demografischen Veränderungen in der Gemeinde Dürnau wie 
auch der Gemeinde Gammelshausen die Schaffung von Senioren-
Pflegeplätzen und Angeboten des Betreuten Wohnens. Zudem 
sind zur Entspannung der Verkehrssituation ergänzende öffent-
liche  Parkierungsflächen für das Schul- und Sportgebiet geplant. 
Zur Sicherung dieses Planungsziels ist neben der 4. Änderung des 
Flächennutzungsplans die Aufstellung eines Bebauungsplans er-
forderlich (Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB). 
Der Entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplans wird mit 
Begründung einschließlich Umweltbericht sowie den wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit 
vom 15. Dezember 2025 bis einschließlich 23. Januar 2026 
auf den Internetseiten der Gemeinden des Gemeindeverwaltungs-
verbands unter folgenden Links 
https://www.aichelberg.de/ 
https://www.bad-boll.de/news/index.php?rubrik=1306 
https://www.duernau.de/de/duernau/flaechennutzungsplan 
https://gammelshausen.net/fnp/ 
https://www.hattenhofen.de/de/rathaus/oeffentliche-bekannt-
machungen 
https://zellua.de/aktuelles.html 
https://www.gvv-boll.de/themen/raumplanung/index.php 
eingestellt und ist auch über das zentrale Internetportal des Landes 
Baden-Württemberg unter https://www.uvp-verbund.de/karten-
dienste abrufbar. 

Zusätzlich liegen die Unterlagen für die o. g. Dauer des Beteiligungs-
zeitraums während der jeweils üblichen Dienstzeiten in den Rat-
häusern zur öffentlichen Einsicht aus:
• Gemeinde Aichelberg (Vorderbergstraße 2, 73101 Aichelberg)
• Bad Boll (Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll)

• Dürnau (Hauptstraße 16, 73105 Dürnau)
•  Gammelshausen (Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen)
• Hattenhofen (Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen)
• Zell u. A. (Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A.)
•  Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes Raum Bad 

Boll (Erlengarten 1, 73087 Bad Boll)
 
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können gegenüber 
den Gemeindeverwaltungen und der Geschäftsstelle des Gemein-
deverwaltungsverbandes Stellungnahmen elektronisch an die fol-
gende E-Mail-Adresse übermittelt werden:
fnp@gvv-boll.de 
Bei Bedarf können Stellungnahmen auch auf anderem Wege ab-
gegeben werden (z. B. schriftlich oder mündlich zur Niederschrift). 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 
Abs. 2 Satz 4 Nummer 3 BauGB bei der Beschlussfassung über die 
Änderung des Flächennutzungsplans unberücksichtigt bleiben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung des Anliegens bei 
Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern personenbezogene 
Daten wie Vor- und Familienname sowie die Anschrift (ggf. auch  
E-Mail und Telefonnummer, sofern angegeben) und die vorgebrach-
ten Informationen auf Grundlage von § 4 Landesdatenschutz gesetz 
gespeichert werden. Die vorgebrachten Informationen werden der 
Verbandsversammlung anonymisiert zur Entscheidungsfindung 
vorgelegt. 
Zudem wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des 
§ 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
(UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 Um-
wRG gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend 
machen können. 

Es werden folgende umweltbezogene Unterlagen während der o. g. 
Frist veröffentlicht:
• Umweltbericht zu Teil IV Begründung zum Bebauungsplan und zur 

4. Punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans 2015 des 
GVV Raum Bad Boll „Südlich Frühlingsstraße“, mquadrat, Bad 
Boll, Stand 1. Dezember 2025

• Artenschutz-Voruntersuchung zum Bebauungsplan „Südlich 
Frühlingstraße“, mquadrat, Bad Boll, Stand 7. Dezember 2023

• Sonderuntersuchung Holzkäfer, Ergebnisbericht Baumhöhlen-
beprobung Bebauungsplan „Südliche Frühlingstraße“ Gemeinde 
Dürnau, Luis G. Sikora – Naturkonzept, Pfullingen, Stand 1. Feb-
ruar 2024

• Geräuschimmissionsprognose nach DIN 18005 und 18. 
BImSchV, Berichtsnummer B24528_SIS_01, rw bauphysik, 
Schwäbisch Hall, Stand 9. August 2024

• Abwägungstabelle der im Zuge der frühzeitigen Beteiligung nach 
§ 4 (1) BauGB eingegangenen Anregungen der Behörden und 
sonstigen Träger Öffentlicher Belange zur 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplans, Stand 15. Mai 2024

 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind in den Unter-
lagen enthalten:
• Untersuchungen zu den Auswirkungen auf die Schutzgüter Bo-

den, Wasser, Luft und Klima, Tiere und Pflanzen, Landschaft, 
biologische Vielfalt, Landwirtschaft, Mensch (Erholung und Ge-
sundheit), Kultur- und sonstige Sachgüter einschließlich deren 
Wechselwirkungen sowie Risiken durch Unfälle/Katastrophen 
sowie Emissionen von Schadstoffen, Lärm, Erschütterungen, 
Licht, Wärme und Strahlung sowie der Verursachung von Beläs-
tigungen

• Bewertung der Eingriffe in Natur und Landschaft sowie Darstel-
lung der Maßnahmen der Vermeidung und Verminderung sowie 
des Ausgleiches und Ersatzes

• Artenschutzrechtliche Prüfung mit Darlegung der Vor-Ort ermit-
telten Habitatstrukturen und deren potenziellen Eignung für Flora 

Informationsseite



’s Blättle Seite 3 11. Dezember 2025  /  Nr. 50

und Fauna, Ergebnisse der Prüfung der Auswirkungen des Plan-
vorhabens auf den Artenschutz (Vögel, Fledermäuse, Reptilien 
und holzbewohnende Käfer) sowie der ergänzenden Untersu-
chung zu holzbewohnenden Käferarten

• Prüfung der schalltechnischen Auswirkungen des Straßenver-
kehrs, der öffentlichen Parkplätze und der östlich gelegenen 
Sportanlagen auf das Plangebiet

• Stellungnahme des Landratsamtes Göppingen vom 8. April 2024 
zum Naturschutz, zu Oberflächengewässern, zum Bodenschutz 
und zur Betroffenheit landwirtschaftlicher Nutzflächen

• Stellungnahme des Landesamtes für Geologie, Rohstoffe und 
Bergbau vom 19. März 2024 bzw. 7. März 2024 mit Hinweisen 
zu den geotechnischen Gegebenheiten im Plangebiet und den 
gesetzlichen Vorgaben zum Bodenschutz

 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung wird zusätzlich in das Internet 
auf o. g. Internetseiten eingestellt. 
 
Christopher Flik 
Verbandsvorsitzender 
 

(unmaßstäbliche Darstellung) 

Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

 Unser E-Bürgerauto Lorenz 
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8.00 bis 
18.00 Uhr und Freitag von 
8.00 bis 14.00 Uhr angebo-
ten. 
 Vereinbarung von Fahrter-
minen: 

Fahrten können jeweils montags, dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 
bis 14.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen.

 
 

Von Montag, 22. Dezember 2025 bis Freitag, 2. Januar 2026 
fährt das Bürgerauto nicht. 
Ab Montag, 5. Januar 2026 können Sie wie gewohnt Ihre 
Fahrten mit dem Lorenz buchen. 
Das Lorenzteam wünscht Ihnen schöne Feiertage.

  

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle  
der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre 
Ärztin nicht?
Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr eine 
medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe be-
nötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung 
steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patien-
tenservice.

Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Sie Ihre Post-
leitzahl ein. Danach werden Sie zur medizinischen Erstein-
schätzung (SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und 
Vorerkrankungen abfragt. Anschließend erhalten Sie eine 
fundierte Handlungsempfehlung – wie schnell und wo Sie 
behandelt werden sollten.
Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie direkt 
im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von quali-
fizierten Tele-Ärztinnen und -Ärzten beraten lassen.

Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne 
Registrierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durch-
geführt, übernehmen für gesetzlich Versicherte die Kranken-
kassen die Kosten. Aus diesem Grund sind bei der Anmel-
dung zur Videosprechstunde auch Daten zur Versicherung 
anzugeben. Privatversicherte erhalten für die ärztliche Be-
handlung eine Rechnung vom Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot 
der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg.
Ziel ist, die telemedizinische Versorgung für die Bevölkerung 
in Baden-Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher 
und bedarfsgerecht.

Allgemeine Bereitschaftspraxen Göppingen 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

Informationsseite
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docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 
 
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 9 – 19 Uhr. 
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr. 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Bereitschaftspraxen auf der Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpra-
xis-finden. 
 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Telefon 
01801 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier 
erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung Notdienst haben.

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz,
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
• Der Kleintier-Bereitschaftsdienst im Kreis Göppingen/Geislingen 

ist nun an 365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger 
Nummer erreichbar

• Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 
erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Bereit-
schaftsdienstpraxis.

 
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Bereitschaftsdienst 
hat. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk) 
 
Weitere Informationen zum Bereitschaftsdienst und Apothe-
ken unter www.lak-bw.de/notdienstportal 

Samstag, 13. Dezember 2025 
Apotheke Uhingen 
Ulmer Straße 13 
73066 Uhingen 
Telefon 07161 37336 
 
Sonntag, 14. Dezember 2025 
Barlach-Apotheke 
Hauptstraße 80 
73087 Bad Boll 
Telefon 07164 6041 
 
Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Bereitschaftsdienstes entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117 

Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Für Anzeigen und Beilagen mit politischem Inhalt gelten besondere 
Regelungen. Diese Anzeigen und Beilagen sind grundsätzlich beim 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll aufzugeben.  
Annahmeschluss freitags.
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  4,00 pro 
Monat, bei Postzustellung  12,00 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  1,15. 
Der Bezug als E-Zeitung kostet monatlich 3,20 €. Alle Bezugspreise 
enthalten 7 % MwSt. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. 
Die Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Unser Café Diakonie ist jeden Mittwoch (außer an Feier-
tagen) von 14.30 bis 17.30 Uhr für Sie da. Sie finden uns in 
der Seniorenwohnanlage im Blumhardtweg 30, direkt am 
Fuß-/Radweg in gemütlicher Atmosphäre. 
Ehrenamtliche Helferinnen bewirten sie mit selbstgebacke-
nen leckeren Kuchen, Torten, Kaffee und anderen Geträn-
ken. Bei schönem Wetter bieten wir Ihnen zudem gemisch-
tes Eis an und unser Außenbereich ist geöffnet. Lassen sie 
sich verwöhnen! Der Erlös kommt dem Krankenpflegeverein 
zu Gute. 
Besuchen Sie uns und genießen Sie bei uns Ihren Nachmit-
tag. 
Wir freuen uns Sie als Besucher begrüßen zu dürfen!

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

 

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

15. 12. 25
11. 12. 25
18. 12. 25

Hattenhofen
Zell u. A. 17. 12. 25

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
12. 12. 25

15. 12. 25 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 15. 12. 25
Dürnau

17. 12. 25
Gammelshausen 19. 12. 25
Hattenhofen 20. 12. 25

(Samstag) 15. 12. 25
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Digital statt Papier: 
AWB verabschiedet sich vom Abfall ABC 
Neue digitale Angebote für einen modernen, effizienten und 
ressourcenschonenden Informationsservice; Abfuhrtermine 
digital abrufbar 
Wie bereits im Abfall ABC 2025 angekündigt, wird es künftig kei-
ne gedruckte Abfall-ABC-Broschüre mehr geben. Die Abfuhrtermi-
ne stehen ab sofort ausschließlich digital zur Verfügung, bequem 
über die AWB-App oder unter www.awb-gp.de. Nutzer können eine 
automatische Terminerinnerung per App oder E-Mail einrichten. Al-
ternativ besteht die Möglichkeit, über die Internetseite individuelle 
Abfuhrkalender als PDF zu erstellen und auszudrucken. 
 
Mit der Umstellung reagiert der AWB auf zwei klare Entwicklungen. 
Zum einen ist es in Zeiten der fortschreitenden Digitalisierung und 
des konsequenten Ressourcenschutzes nicht mehr zeitgemäß, 
Printmedien in sehr großen Auflagen zu produzieren. Zum anderen 
hat die Erfahrung der vergangenen Jahre gezeigt, dass ein Großteil 
der gedruckten Abfall-ABC-Broschüren ungelesen entsorgt wurde. 
Die digitalen Angebote hingegen werden intensiv genutzt, bieten 
aktuellere Inhalte und ermöglichen größere Flexibilität. 
 
Personen ohne Zugang zu digitalen Angeboten können weiterhin 
einen gedruckten Abfuhrkalender erhalten. Dieser kann telefo-
nisch unter 07161 202 8811 zu den üblichen Öffnungszeiten beim 
AWB angefordert werden. Der AWB appelliert aber ausdrücklich an 
die Bevölkerung, vor einer Bestellung zu prüfen, ob ein gedrucktes 
Exemplar wirklich benötigt wird. Die AWB-App bietet eine sehr ein-
fache und komfortable Möglichkeit, jederzeit und automatisch an 
die Abfuhrtermine erinnert zu werden. Durch den Verzicht auf den 
Postversand können Ressourcen, Kosten und Aufwand deutlich re-
duziert werden. 
 
Ergänzende allgemeine Informationen zur Abfallwirtschaft finden 
Interessierte künftig in der neuen AWB-Infobroschüre. Sie wird 
nicht mehr jährlich neu aufgelegt, sondern nur bei relevanten Än-
derungen aktualisiert. Eine flächendeckende Verteilung an alle 
Haushalte ist nicht vorgesehen. Stattdessen ist die Broschüre beim 
AWB, in den Wertstoffzentren, auf den Grüngutplätzen und in den 
Rathäusern erhältlich. Zusätzlich steht sie auf der Internetseite des 
AWB (www.awb-gp.de) als PDF zum Download bereit. 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de    

 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr 
 
NEUE DOZENTEN GESUCHT FÜR: 
Kochkurse, Brotbackkurs, Spanisch, Italienisch, Sprachen allge-
mein, Kreativkurse 
Ich freue mich über Angebote. 
NEUE DOZENTEN GESUCHT – NEUE DOZENTEN GESUCHT 
 
Stuttgarts kultigster Kiez – das Bohnenviertel und das Leon-
hardsviertel
Dozent: Bernd Möbs
Bitte beachten: TREFFPUNKT: Weinstube „Zur Kiste“, Ecke Esslin-
ger Straße/Kanalstraße, Stadtbahnhaltestelle „Charlottenplatz“ (2 
Stationen von Stuttgart Hauptbahnhof). Zum Abschluss erfolgt ei-
ne Einkehr in der „Tauberquelle“, einer ur-schwäbischen Wirtschaft! 
Bei Anmeldung angeben, ob Einkehr erwünscht.
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 16. Dezember 2025
Kurs: 2521010209, Gebühr: 19,00 Euro
Samstag, 20. Dezember 2025, 15.00 – 18.00 Uhr 
 
Relaxed Richtung Weihnachten mit Meditation und Tiefenent-
spannung
Dozentin: Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Die Seele baumeln lassen und bei sich ankommen! 
Kurs: 2523010233, Gebühr: 31,00 Euro
Sonntag, 21. Dezember 2025, 10.00 – 13.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
ZWISCHEN WUNSCH & WIRKLICHKEIT – Visionboard Work-
shop für Erwachsene
Dozentin: Karina Mammel
Ein Visionboard visualisiert Träume und ist der erste Schritt zu ih-
rer Verwirklichung. Es vereint Wünsche, Ziele und Visionen in einer 
Collage aus Bildern, Zitaten und Texten. Durch klare Visualisierung 
weiß man unbewusst, wie man handeln muss, um die Ziele zu er-
reichen. 
Bitte beachten: Schere und Klebestift und wer möchte kann auch 
gerne Zeitschriften, Bilder, Textausschnitte, Zitate mitbringen
Kurs: 2521060207, Gebühr: 45,00 Euro (inkl. Material)
Freitag, 9. Januar 2026, 17.00 – 20.00 Uhr
Seniorenwohnanlage, Mehrzweckraum groß, Blumhardtweg 30, 
Bad Boll 
 
KI trifft PowerPoint – Künstliche Intelligenz für Präsentati-
onen ONLINE
Dozent: Robin Weniger
Präsentationen müssen nicht mehr mühsam Folie für Folie erstellt 
werden. Künstliche Intelligenz revolutioniert die Art, wie Präsentati-
onen gestaltet werden. 
Bitte beachten: den Zoom-Link erhalten Sie mit der Anmeldebestä-
tigung. Grundkenntnisse PowerPoint
Voraussetzung.
Kurs: 2525010211, Gebühr: 20,00 Euro
Mittwoch, 7. Januar 2026, 18.00 – 18.45 Uhr
 
Canva-Workshop: Eltern im digitalen Zeitalter – ONLINE
Dozent: Robin Weniger
Digitale Medien sind fester Bestandteil des Alltags unserer Kinder. 
Soziale Netzwerke, Online-Spiele und mobile Endgeräte bieten zahl-
reiche Möglichkeiten, stellen jedoch auch Herausforderungen dar. 

Bitte beachten: den Zoom-Link erhalten Sie mit der Anmeldebestä-
tigung. 
Kurs: 2525010208, Gebühr: 27,50 Euro
Montag, 12. Januar 2026, 9.00 – 11.15 Uhr
 

 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/Gammelshausen 
Nina Rehm, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: n.rehm@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.30 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr
 
Freie Plätze: 
2022070305 
Acrylmalen – Workshop für Erwachsene 2 Plätze frei! 
Samstag, 13. Dezember 2025, 18.00 Uhr, Gebühr: 30,00 Euro 
 
 
 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 920 774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr. 8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do. 15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi. 14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 
 
Fehlt Ihnen noch ein Weihnachtsgeschenk? 
Warum nicht einen VHS-Kurs verschenken? Hier finden Sie eine 
Kurs-Vorschau, für die Sie sich oder Ihre/n Beschenkten anmelden 
können. Wir können Ihnen aber auch einen Gutschein für einen 
Kurs im nächsten Semester ausstellen. Fragen Sie einfach nach – 
auch wenn Sie mehr Informationen zu den einzelnen Kursen haben 
möchten. 
Die Kurse mit den Nummern ab 261 finden Sie noch nicht im 
Programmheft oder auf der Homepage. Melden Sie sich für die-
se gern per Mail oder telefonisch an. Das Heft für das nächste Se-
mester können Sie nach dem 22. Januar 2026 in Ihrem Ort abholen. 
 
Folgende Kurse beginnen demnächst und haben noch freie Plätze. 
Sofern nicht anders vermerkt finden sie in der Ernst-Weichel-Schu-
le, Heiningen statt. Bitte beachten Sie auch unsere Online-Kurse, 
die hier nicht aufgeführt sind. 

2523016625 
Kakao & Breathwork 
Jens Czechtizky 
Beginn: Donnerstag, 15. Januar 2026, 19.30 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 24,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2523016625

Anzeigen per E-Mail an
anzeigen@teckbote.de
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2523026627 
Selbstverteidigung basierend auf Kung-Fu 
Björn Streng 
Beginn: Donnerstag, 22. Januar 2026, 17.00 – 18.00 Uhr, 
4 Termine. 
Gebühr: 26,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2523026627

2521096607 
Vortrag Spaniens grüner Norden 
Ulrike + Frank Staub 
Beginn: Freitag, 30. Januar 2026, 19.00 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 6,00 € im Vorverkauf. 8,00 € Abendkasse 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2521096607 

Eine kleine Auswahl unserer Veranstaltungen im nächsten Se-
mester, bis März 2026. 
Wir freuen uns auch, Sie in unseren Gesundheits- und Sprachkur-
sen begrüßen zu dürfen. 

2611096607 
Vortrag: 40.000 Kilometer zwischen Leben und Tod 
Aus dem Impuls ihrer Tochter, einem Tempelelefanten einen Keks 
schenken zu wollen, bricht eine Familie mit zwei Hunden im LKW 
nach Indien auf. 
Beginn: Freitag, 27. Februar 2026, 19.00 – 21.30 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 15,00 € Vorverkauf. 18,00 € Abendkasse 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2611096607

2615016602 
Einsteigerkurs Linux Mint und LibreOffice 
Harald Kliem 
Beginn: Montag, 2. März 2026, 19.00 – 21.00 Uhr, 4 Termine. 
Gebühr: 75,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2615016602

2612016601 
Lieben Sie Lesen? 
Ulrich Schlecht 
Beginn: Dienstag, 3. März 2026, 19.00 – 20.30 Uhr, 4 Termine. 
Gebühr: 38,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2612016601

2613016621 
Workshop „Meditieren lernen“ 
Jens Czechtizky 
Beginn: Dienstag, 10. März 2026, 19.00 – 21.30 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 20,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2613016621
 
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleitung Zell u. A./Aichelberg 
Karin Schwarz, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-24, Fax 07164 807-77 
E-Mail: K.Schwarz@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.    7.45 – 12.00 Uhr 
Di.     16.00 – 18.00 Uhr 
Do.    14.00 – 17.00 Uhr 

Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei:
 
Sticken – lange nicht mehr gemacht
Dozentin: Christa Kriegel
Der Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Das Ar-
beitsmaterial wird gesondert im Kurs berechnet. Vorhandene Ma-
terialien dürfen gerne mitgebracht werden. Gerne wird wenn nötig 
beraten oder ergänzt.
Bitte beachten: Steck- und Nähnadeln, eine Stoffschere, etwas zum 
Messen, Schreibzeug und Karoblock und etwas zum Trinken mit-
bringen.
Kurs: 2522090705, Gebühr: 37,00 Euro
Donnerstag, 8. Januar 2026, 19.00 – 22.00 Uhr
Patchworklädle, Bruck 8, 73119 Zell u. A. 
 
Effektives Ganzkörpertraining
Dozentin: Jasmin Menzel
Kurs: 2523030714, Gebühr: 57,00 Euro
Freitag, ab 9. Januar 2026, 10.00 – 11.00 Uhr, 9 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u. A. 
 
Erlebe die Wirkung der Wim-Hof-Methode – 
Eisbaden und Atemtechnik
Dozentin: Fenja Wenzlaff, Wim-Hof-Method-Instructor
Für alle geeignet – auch ohne Vorkenntnisse.
Bei gesundheitlichen Einschränkungen bitte vorab ärztlichen Rat 
einholen. 
Die Einführung findet im Gymnastikraum der Gemeindehalle statt, 
im Anschluss wird die Location gewechselt; nur ca. 8 min. Fußweg 
entfernt. 
Anmeldungen und weitere Informationen unter nachfolgendem 
Link:
https://activities.wimhofmethod.com/activities/whm-grundlagen-
workshop-zell-unter-aichelberg-fenja-wenzlaff-1/69577
oder unter wimhoffeni@web.de
Bitte beachten: Handtücher und Badebekleidung mitbringen. Für 
Snacks ist gesorgt und im Anschluss gibt es die Möglichkeit ge-
meinsam eine Suppe essen zu gehen.
Kurs: 2523060702, Gebühr: 111,10 Euro
Samstag, 10. Januar 2026, 10.00 – 15.00 Uhr
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u. A. 
 
Contemporary Dance Kurs
Dozentin: Luisa Ziegler
Eine Probestunde ist jederzeit möglich, ich freue mich auf Euch! 
Bitte beachten: Kommt gerne in bequemen Sportklamotten, die 
den Boden berühren dürfen sowie Socken und etwas zu Trinken.
Kurs: 2523020722, Gebühr: 5,00 Euro für die Verwaltung des Kur-
ses
Dienstag, ab 13. Januar 2026, 20.00 – 21.30 Uhr, 5 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Eingang seitlich, Schulstraße 17, 
Zell u. A. 
 
Das Leben bringt Veränderungen …
Dozentin: Karin Lindner, KaLi-Coaching Business- und Privat-
coach
Kurs: 2521060703, Gebühr: 91,00 Euro
Freitag, ab 16. Januar 2026, 18.00 – 19.30 Uhr, 3 Termine
Grundschule, Kunstraum, Schulstraße 15, Zell u. A.
 
Anmeldungen unter www.vhsraumbadbollvoralb.de oder Rückfra-
gen unter der Rufnummer 07164 807-24, Frau Schwarz. 
 

Schreiben Sie Ihre Texte im 
Online-Redaktions system!
http://badboll.go-kirchheim.info
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Christbaumständer Ø 23 cm, verzinkter Einsatz | 
Telefon 017634108610
Elektr. Rasierer, Braun, für trocken und nass Rasur | 
Telefon 2364
Lexikon A-Z, 20 Bände, Erscheinungsjahr 2005 | Telefon 6670
2 Lattenroste 90 x 195 cm | Telefon 015222895960
Selbsttragende Ecksperrholzplatte mit Schublade, mit 
Schraubleisten teilbar. Maße 1,80 x 1,50 m, B: 1,00 m. Ansatz-
stück 1,20 x 1,00 m. 2 passende Holzböcke, z. B. für Modellei-
senbahnanlage geeignet | Telefon 01727615381
Massiver Schachtisch, H: 65 cm, Ø 85 cm | 
Telefon 015112690222
Atomic Skating Langlaufskier, NNN-Bindung, Länge 181 cm | 
Atomic Beta-Tourenski, L: 165 cm mit Diamir-Experiance Bin-
dung | Fischer Langlaufskier Klassisch, L: 190 cm, geschuppt 
| TISA-Langlaufskier klassisch, SNS – Bindung L: 190 cm | 
Telefon 01727133138
Flötotto Bett Profilsystem (anthrazit), H: 74, B:100, T: 230 
(Überlänge), ohne Matratze und Lattenrost | Römer Kindersitz 
Britax – Dualfix M i-Size, 61-105 cm, < 18 kg, Moonlight Blue | 
Telefon 015753531006
Tourenski 1,65 m mit Fellen | Fischer Langlaufski 1,85 m mit 
Stöcken | Langlaufschuhe Gr. 40 | Ski-Box mit Grundträgern 
für Dachreling | Telefon 12668
Gepolsterte Eckbank, 2 Stühle, Tisch (Eiche) | Telefon 7029
12 Christbaumkerzenständer | Telefon 12357
2 Lattenroste 100 x 200 m, mechanisch verstellbar | Matratze 
100 x 200 m, Bezug waschbar | Telefon 4311
Fonduetopf aus Porzellan von Thomas mit 6 Tellern | 
Telefon 6670
Kupferwasserkessel | Kupferwärmflasche | Telefon 149044
Herren Skistiefel, rot, Gr. 43 | Telefon 2125
Strandmatten, 2 aus Kunststoff, 2 aus Bast | 
Telefon 01735464659
Kinder-Skistiefel Dalbello, Gr. 43, schwarz/weiß | 
Telefon 01722094985
Metalltisch (Garten/Terrasse) 160 x 90 cm mit gelochter Tisch-
fläche (leicht oxidiert) Foto kann angefordert werden | 
Telefon 7871
Langlaufschuhe Salomon 301 SR weiß lila Größe ca. 7,5/8 | 
Schreibtisch trapezförmig ca. H: 72 cm, T: 70 cm, B: lange Sei-
tenlänge 160 cm, kurze Seitenlänge 80 cm. Alufüße stabil auch 
als Arbeitstisch verwendbar | Telefon 9152388

Gesucht wird ...
Manuelle Schreibmaschine | Telefon 5142
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14, Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen ent-
nehmen Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss bitte dem 
Mitteilungsblatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

 

Aktion: Weihnachtspost für Seniorinnen und Senioren 
Freuen Sie sich auch über eine liebevoll gestaltete Weihnachts-
karte? Beschriftet mit einem kurzen Text oder einem passenden 
Gedicht? 
Dann geht es Ihnen wie unseren Bewohnerinnen und Bewohnern im 
Michael-Hörauf-Stift, auch diese freuen sich über liebevolle Weih-
nachtspost, auch, weil viele von Ihnen die Feiertage nicht mit den 
Liebsten verbringen können. 
Möchten Sie dazu beitragen unseren Bewohnerinnen und Bewoh-
nern ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern und die Feiertage noch 
etwas mehr aufzuhellen? Dann freuen wir uns über eine liebevoll 
gestaltete Weihnachtskarte von Ihnen. 
Bitte senden Sie diese an: 
Michael-Hörauf-Stift 
z. Hd. Lisa Müller 
Michael-Hörauf-Weg 4 
73087 Bad Boll 
Im Namen der Bewohnerinnen und Bewohner bedanken wir uns 
jetzt schon herzlich bei Ihnen. 
 
 



’s Blättle Seite 35 Gemeinde Gammelshausen11. Dezember 2025  /  Nr. 50

 

Infos aus dem Rathaus

Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
am 25. November 2025 
Freigabe des Sitzungsprotokolls 
Einstimmig gab der Gemeinderat das Sitzungsprotokoll vom  
14. Oktober 2025 frei.

Frageviertelstunde für die Einwohnerschaft
Eine Bürgerin erkundigte sich nach dem Verbleib der Kunstwerke 
am Bachweg, worauf Bürgermeister Daniel Kohl auf eine persönli-
che Entscheidung des Künstlers zum Abbau verwies, von der auch 
die Gemeinde überrascht wurde. Dem Abbau gingen hochwasser-
schutzrechtliche Forderungen des Landratsamtes voraus, wonach 
zwei Skulpturen nach oben zu versetzen gewesen wären. Hierzu 
kam es aufgrund der Abbauinitiative des Künstlers nicht mehr. Kohl 
habe ihm umgehend sein Bedauern zum Ausdruck gebracht, da 
sich die Verwaltung eine andere Lösung gewünscht hätte. 
 
Forstwirtschaftsplan 2026 
Einstimmig erfolgte der Beschluss zum neuen Forstwirtschafts-
plan für den Gemeindewald. Revierleiter Simon Zoller erläuterte 
ausführlich den Abschluss des Forstwirtschaftsjahres 2024, den 
aktuellen Stand des Forstjahres 2025 und die Plandaten für das 
Jahr 2026. Hervorzuheben sei im Abschluss des Jahres 2024, dass 
durch die seinerzeit guten Holzpreise Mehreinnahmen erzielt wer-
den konnten, sodass ein deutliches Plus i. H. v. 7.433 € ausgewie-
sen wurde. Auch im laufenden Jahr werde man mit einem positiven 
Ergebnis i. H. v. rund 2.000 € rechnen können. 2025 seien u. a. 
50 Tannen gepflanzt und Wegebaumaßnahmen am gerutschten 
Quellweg durchgeführt worden. Für 2026 gab Zoller den Ausblick 
auf ein Plus i. H. v. rd. 6.000 €. Hierbei sei ein Holzeinschlag von 
350 Festmetern angesetzt. Im Vordergrund werden 2026 auch wie-
der Hiebsmaßnahmen im ganzen Bereich u. a. mit Waldrandpflege, 
Kultursicherung und Jungbestandspflege stehen. Forstamtsleiter 
Thomas Maier ergänzte, dass im Moment der „Brennholzboom“ 
stark nachgelassen habe. Die Klimastabilisierung der Wälder habe 
oberste Priorität, somit werde eine regelmäßige Durchforstung des 
Waldes immer Vorrang vor der Vermarktbarkeit des Holzes haben. 
Auf entsprechende Nachfrage aus dem Gremium bekräftigte der 
Revierleiter die Sinnhaftigkeit der Tannen-Neupflanzungen trotz der 
Borkenkäferproblematik. Tannen seien nicht so gefährdet wie Fich-
ten und es sei wichtig, auf kleinen Flächen weiterhin Nadelgehölz 
einzubringen. Bezüglich der „Am Köpfle“ entstandenen Wegeschä-
den durch private Waldmaßnahmen erklärte der Revierleiter, dass 
die Schäden aufgenommen wurden und auch der gemeindeeigene 
Weg repariert werde. 
 
Zielsetzungspapier für die Forsteinrichtungsjahre 2026 – 
2035 
Forsteinrichter Frank Tröger (Regierungspräsidium Freiburg) mach-
te deutlich, dass der Gemeindewald für Gammelshausen ein klei-
ner, aber sehr feiner Wald bedeute. Die Risikostreuung durch Viel-
falt sei gegeben, Mischbaumarten würden freigestellt zu Lasten der 
Buche, es seien keine größeren Schadensereignisse vorgekommen 

und die Bewirtschaftung könne konstant und maßvoll betrieben 
werden. Auf entsprechende Nachfrage aus dem Gremium bestä-
tigte Tröger, dass Rehwild und Wildschweine vorhanden seien; die 
Mischbaumarten müssen man gut vor Reh-Verbiss schützen. Die 
Sicherung und auch die Einbringung von Mischbaumarten sei eine 
Herausforderung. Auf die Frage des Bürgermeisters in Bezug auf 
– dem Klimawandel anzupassende – trockenresistentere Baumar-
ten gebe es lt. Herrn Tröger noch immer einige heimische trocken-
resistente Arten, die gepflanzt würden. Man müsse diesbezüglich 
noch nicht auf exotische Baumarten aus dem Ausland zurückgrei-
fen. 
Herr Maier betonte auch die ökosystemaren Funktionen des Wal-
des: neben der Nutzfunktion müsse man auch die Schutz-, Klima-
schutz- und Erholungsfunktion des Waldes hervorheben. Wald-
baden sei – ganz ohne Eintritt – für alle möglich. Ein hohes Gut, 
das es gelte, auch wertzuschätzen. 
Bezüglich des betriebswirtschaftlichen Ausblicks ging Tröger u. a. 
auf die gute Lage des Waldes ein: die Wasserversorgung sei gesi-
chert, der Wald sei am kühlen Nordhang und somit sei insgesamt 
das Risiko vor Waldschäden geringer. Wenn der Holzmarkt stabil 
bleibe, könne sich der Gammelshäuser Wald selbst erwirtschaften. 
Ein Ratsmitglied erkundigte sich nach der Sicherstellung von Brenn-
holz für die nächsten Jahre. Diese sei – so Maier – für die nächsten 
10 bis 20 Jahre gesichert, auch wenn der Trend „Weg vom Gas, hin 
zum Holz“ anhalte. 
Einstimmig wurde das Zielsetzungspapier vom Gemeinderat be-
schlossen. 
 
Einbau einer Wärmepumpe im Rathaus 
Voraussichtlich bis zum Ende des ersten Quartals 2026 wird durch 
die Fa. Häfele Haustechnik aus Göppingen im Rathaus eine Wär-
mepumpe eingebaut. Dies beschloss der Gemeinderat einstimmig. 
Bürgermeister Daniel Kohl führte aus, dass das vom Gemeinderat 
beschlossene strukturierte Vorgehen beim Klimaschutz die Verein-
barung der gemeinsamen Zielsetzung beinhalte, dass Gammels-
hausen bis spätestens zum Jahr 2040 klimaneutral sei – dies gelte 
bei kommunalen Liegenschaften und in der Verwaltung und sei da-
mit konform mit den Zielen des Landes und dem Klimaschutzge-
setz. Neben mehreren auf kommunalen Gebäuden errichteten PV-
Anlagen (Gemeindehaus, zwei Bauhofgebäude, Aussegnungshalle) 
solle nunmehr das Rathaus der Gemeinde, welches über eine alte 
Gasheizung verfüge, mit einer Wärmepumpe ausgestattet werden. 
Ein Grundsatzbeschluss des Gemeinderats hierzu sei erfolgt und 
die Mittel bereits im Haushalt 2025 eingeplant gewesen. Der Ver-
waltung liege für die Umsetzung ein positiver Zuwendungsbescheid 
des Bundes vor (35 % der förderfähigen Kosten bzw. eine Obergren-
ze gedeckelt auf 16.660 €). 
Drei Angebote hatte die Verwaltung auf Basis eines Leistungs-
verzeichnisses eingeholt, die bereits mit dem Bau- und Energie-
ausschuss des Gemeinderates am 23. Oktober 2025 vorberaten 
worden seien. 
Ein Mitglied des Energie- und Bauausschusses verdeutlichte 
 abschließend durch detaillierte Berechnungen, dass der Einbau 
der Wärmepumpe nicht nur für die Erreichung der kommunalen 
Klimaneutralität positiv sei, sondern auch wirtschaftlich überaus 
interessant sei. Ein weiteres Mitglied des Gemeinderats sprach 
sich als Ergänzung zur Wärmepumpe für eine PV-Anlage auf dem 
Rathausdach aus. 
Der Gemeinderat folgte sodann per einstimmigem Beschluss dem 
Verwaltungsvorschlag, wonach das günstigste Angebot beauftragt 
wird (59.368 € brutto abzgl. Förderung ergibt einen kommunalen 
Eigenanteil i. H. v. 42.708 €). Der Bürgermeister merkte an, dass 
dieser Beschluss überdies ein Bekenntnis zur Beibehaltung des 
aktuellen Rathaus-Standortes sei, welcher im vergangenen Jahr 
zudem mit neuen Büros und einem barrierefreien Zugang ausge-
stattet wurde. 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Di., 9 – 12 Uhr; Mi., 9 – 12 Uhr; Do., 14 – 18 Uhr; Mo. und Fr., nur nach Vereinbarung
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Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2026: 
Einbringung und Verabschiedung 
In seiner Haushaltsrede ging Bürgermeister Daniel Kohl auf den 
immens hohen Druck ein, unter dem die Kommunalfinanzen land-
auf, landab stehen und der auch in Gammelshausen angekommen 
und stark zu spüren sei. „Einnahmen stagnieren oder brechen weg, 
während Ausgaben für zunehmende Aufgaben, die von Bund und 
Land herunterdelegiert werden, in vielen Bereichen steigen. Kurz 
gesagt: Wir erleben einen freien Fall der Kommunalfinanzen, der 
uns zu schwierigen, aber notwendigen Entscheidungen zwingt.“, 
so Kohl und bemerkt weiter, dass die Gemeinde Gammelshausen 
in den vergangenen Jahren stets sehr solide gewirtschaftet habe. 
„Doch äußere Faktoren, wie steigende Energie- und Baukosten, hö-
here Umlagen sowie zusätzliche gesetzliche Verpflichtungen, grei-
fen tief in unseren Haushalt ein. Eine gesetzliche Verpflichtung, die 
Erfüllung des Rechtsanspruchs auf Ganztagesbetreuung für Kinder 
im Grundschulalter, setzt uns nicht nur baulich, sondern auch finan-
ziell erheblich unter Druck. Dieses bildungspolitische Ziel ab dem 
Schuljahr 2026/27 ist wieder mal ein Beispiel dafür, dass mit der 
Basis – den Städten und Gemeinden, die diese Gesetze umsetzen 
müssen – nicht oder erst viel zu spät gesprochen wurde. Doch La-
mentieren können wir Städte und Gemeinden uns nicht leisten, da-
für ist der Zeitdruck viel zu hoch!“, so die klare Haltung des Bürger-
meisters. Er verdeutlichte hierzu, dass die Gemeinde hohe sechs-
stellige Beträge vorzustrecken habe, während die Zuschüsse erst 
in den Folgejahren fließen würden: „Ein Treppenwitz, der jedoch für 
uns als letztes, aber umzusetzendes Glied in der Kette alles andere 
als lustig ist. Denn: Mit der schnellen Schaffung entsprechender 
räumlicher Bedingungen sinkt die finanzielle Handlungsfähigkeit 
vieler Kommunen – und Gammelshausen bildet hier leider keine 
Ausnahme. Und wir müssen eindringlich feststellen: Wir können 
nicht mehr alles finanzieren, was wir gerne möchten. Vielleicht nicht 
einmal alles, was wir eigentlich sollten oder gar müssten.“ 
Kohl sicherte zu, mit den verfügbaren Mitteln verantwortungsvoll 
umzugehen, und somit Investitionen sorgfältig zu prüfen, insbe-
sondere bei Bau- und Infrastrukturprojekten, wichtige Pflichtaufga-
ben zu sichern und umzusetzen, bevor man freiwillige Leistungen 
betrachte. Weiter seien Einsparpotenziale konsequent zu nutzen, 
ohne soziale und kulturelle Strukturen zu gefährden. Und last but 
not least habe die Gemeinde Förderprogramme gezielt zu nutzen, 
um durch das Einwerben von Zuschüssen Belastungen für den 
Kernhaushalt zu reduzieren. Priorisieren heiße nicht, zu verzichten, 
sondern vielmehr klug zu entscheiden. 
In den letzten Wochen, ja sogar noch vor wenigen Tagen, hätten 
sich die Zahlen des Haushaltes geändert und seien nicht zuletzt an 
neue Rahmenbedingungen anzupassen gewesen. 
Durch eine Rückzahlung aus der Ortskernsanierung an das Land 
Baden-Württemberg, das die Gemeinde erfolgreich beendet hatte, 
beinhalte der Haushalt 2026 eine außerplanmäßige rd. 170.000 € 
hohe Mehrausgabe. Auch Vermögensumlagen an den Grundschul- 
und Kindergartenverband seien unumgänglich und würden mit 
über 340.000 € zu Buche schlagen, v. a. dem Grundschulanbau 
geschuldet, ebenso wie eine Schlusszahlung für den neuen MTW 
(Mannschafts- und Transportwagen) der örtlichen Feuerwehr, wel-
cher spätestens im Herbst 2026 ausgeliefert werde. 
Mit der Straßenbaumaßnahme Frühlingstraße und in Teilen der 
Eugen-Rau-Straße – hier der Neubau einer Wasserleitung samt 
Leerrohrverbänden und Straßenlaternen – habe der Gemein-
derat in der letzten Sitzung per Beschluss den Weg frei gemacht 
für eine weitere wichtige infrastrukturelle Maßnahme zum Erhalt 
des Vermögens unserer Gemeinde. Verschoben auf 2027 sei der 
Erwerb eines Rasentraktors für den Bauhof sowie der Bau eines 
 Ölabscheiders für Feuerwehr und Bauhof. Auch die Beschaffung 
der Softwarelösung Regisafe für die elektronische Aktenführung 
und das Dokumentenmanagement in öffentlichen Verwaltungen 
werde vsl. erst im übernächsten Jahr im Rathaus Einzug halten. Das 
Standesamt hingegen erhält im kommenden Jahr einen Scanner 
für e-Akten, um auch im Bereich des Personenstandswesens eine 
papierlose Verwaltung zu ermöglichen. 
Als weitere investive Maßnahme möchte die Gemeinde einen 
Grunderwerb in Rathausnähe tätigen, um der Unterbringungs-
pflicht von Geflüchteten oder Personen, denen Obdachlosigkeit 
droht, gerecht werden zu können; im Gegenzug soll mittelfristig an-
derer angemieteter Wohnraum aufgelöst werden. Planungskosten 

sollen für die Weiterentwicklung eines Mischgebietes südlich des 
ALDI-Marktes eingestellt werden. 
Gerade in schwierigen Zeiten dürfe man nicht nachlassen, so Kohl, 
mit allen Beteiligten offen und konstruktiv zusammenzuarbeiten. 
Dazu gehörten die Bürgerinnen und Bürger, unsere Vereine und 
Ehrenamtlichen, die örtliche Wirtschaft sowie die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Verwaltung. Denn Transparenz schaffe Ver-
ständnis – vielleicht auch für wünschenswerte und dennoch von 
Verwaltung und Gemeinderat verschobene Maßnahmen. 
„Auch wenn der finanzielle Spielraum geringer wird, bleiben uns 
Chancen“, blickte Bürgermeister Kohl in die Zukunft. „Wir können 
Gammelshausen weiterhin gestalten – vielleicht nicht immer in dem 
Tempo, wie Sie und ich es gerne hätten, vielleicht mit mehr Bedacht, 
aber nicht weniger entschlossen. Digitalisierung, energetische 
 Sanierungen, Stärkung unserer Ortsmitte und Projekte für Kinder, 
Familien und Seniorinnen und Senioren bleiben wichtige Bausteine 
einer lebens- und liebenswerten Gemeinde.“ 
Im Hinblick auf energetische Maßnahmen soll parallel zum Rathaus 
auch das Gemeindehaus mit einer neuen Heizung ausgestattet 
werden, die nicht zuletzt den Ertragshaushalt der Gemeinde dau-
erhaft entlasten soll. Zur „Stärkung unserer Ortsmitte“ verriet der 
Bürgermeister, dass verschiedentlich Gespräche mit Investoren 
stattfänden, was die Fortsetzung einer sinn- und maßvollen inner-
örtlichen Wohnraumentwicklung an der Hauptstraße beträfe. Auch 
seien in 2026 mehrere gemeindliche Bauplatzverkäufe im Gebiet 
„Letten II“ vorgesehen. 
In Bezug auf „Kinder und Jugendliche“ freute sich der Vorsitzende 
auf ein Jugendforum im Februar, um auch „unsere jüngere Gene-
ration wieder mehr für unsere Gemeinde zu begeistern und ihnen 
die Chance zu geben, ihren Ort mitzugestalten. Denn alle Entschei-
dungen, die wir in diesen Zeiten treffen, sind Entscheidungen für 
unsere Zukunft.“ 
Man solle die aktuellen und anstehenden Herausforderungen als 
Anstoß verstehen, manche bekannte Strukturen überdenken, den-
noch modernisieren und gemeinsam auch mal neue Wege gehen. 
Die Verwaltung erstelle derzeit eine Liste weiterer kurz-, aber auch 
längerfristiger Einsparpotenziale, die als Vorstufe einer HH-Struk-
turkommission zu verstehen seien und die tatsächlich dafür sor-
gen, Manches zu überdenken. 
„Ich bitte Sie alle, die Mitglieder des Gemeinderates, aber auch 
die Bürgerschaft, diesen Haushalt als das zu begreifen, was er ist: 
ein ehrliches Abbild unserer finanziellen Realität und zugleich ein 
Versprechen, auch in herausfordernden Zeiten Verantwortung zu 
übernehmen. 
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass Gammelshausen 
nicht nur durch diese Phase hindurchkommt, sondern gestärkt da-
raus hervorgeht.“, beendete Kohl mit Worten des Dankes an den 
Gemeinderat, alle Mitarbeitenden sowie ehrenamtlich im Ort Tä-
tigen und die gesamte Einwohnerschaft seine umfassende Rede 
zum Haushalt 2026. 
Kämmerin Michelle Gröbel ergänzte, dass im vorliegenden Planent-
wurf noch nicht die Mittel aus dem aktuell beschlossenen Sonder-
vermögen Infrastruktur und Klimaneutralität des Bundes berück-
sichtigt werden konnten, da die Ausschüttung der Gelder noch nicht 
geregelt sei. Eine Zuwendung i. H. v. insgesamt ca. 1,05 Mio. € kön-
ne Gammelshausen für die nächsten Jahre erwarten. Nichtsdesto-
trotz – so Gröbel weiter – müsse die Gemeinde das Ziel verfolgen, 
das für 2026 geplante negative Ergebnis von 366.000 € in Zukunft 
abzubauen. Mehrere Anstrengungen habe die Gemeinde durch 
die Anpassung von Steuern und Gebühren bereits unternommen, 
jedoch müsse auch weiterhin vermehrt die Ausgabenseite durch-
leuchtet werden. Der Gemeinderat unterstrich unisono die notwen-
digen gemeinsamen Anstrengungen, die Prüfung von Ausgaben 
weiterhin selbstdiszipliniert vorzunehmen und die Einnahmeseite 
dauerhaft zu stärken. 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2026 wurde vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen und der Haushalt somit verab-
schiedet. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Der Vorsitzende gab in Bezug auf den Hochwasserschutz im Ort 
bekannt, dass der erste von zwei Rechen am Bauhof zwischen-
zeitlich eingebaut und zudem die beschlossenen mobilen Hoch-
wasserschutzelemente bestellt seien. Sie dienen neben der Nut-
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zung im Ernstfall in nächster Zeit vor allem dem Übungsbetrieb der 
Freiwilligen Feuerwehr Gammelshausen. 
Das angekündigte Jugendforum wird am 3. Februar 2026 statt-
finden; Bürgermeister Kohl zeigte sich sehr erfreut über einige 
 Anmeldungen für diese Veranstaltung im Gemeindehaus. 
Die Volksbank Göppingen fördert die Jugendarbeit in Gammels-
hausen mit einem Zuschuss in Höhe von 1.500 €, um die sich die 
Verwaltung im Zuge des Volkbank-Jubiläums bemüht hatte. 
Der Vorsitzende informierte, dass das Gemeindehaus im kom-
menden Jahr Geburtstag feiere. Vor 50 Jahren, im Jahr 1976, 
sei dieses fertiggestellt worden. Die Verwaltung überlege derzeit, 
in welcher Form dieses besondere Ereignis gefeiert werden könne. 
Auf ein weiteres, ganz besonderes Jubiläum wies Bürgermeister 
Kohl hin: Der Obst- und Gartenbauverein Gammelshausen 
feiere in 2026 sein 100. Jubiläum, das ganze Jahr über mit ver-
schiedenen Aktionen und Veranstaltungen. Kohl warb für die aktive 
Teilnahme an der vom OGV ausgerufenen „Gemeindewette: 100 
Jahre – 100 Obstbäume“. 
 

Sprech- und Schließzeiten „zwischen den 
Jahren“ – Bitte beachten Sie folgende 
 Erreichbarkeiten der Gemeindeverwaltung:
• Am 22. und 23. Dezember 2025 ist das Rathaus aus-

schließlich zur Ausstellung von Wahlrechts- und Wählbar-
keitsbescheinigungen zur Landtagswahl 2026 erreichbar 
– jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr.

• Vom 24. Dezember 2025 bis 5. Januar 2026 bleibt das 
Rathaus geschlossen.

• Am 7. und 8. Januar 2026 ist das Rathaus jeweils von 
10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

 
Insbesondere für das rechtzeitige Beantragen von Perso-
nalausweisen/Reisepässen bitten wir um dringende Be-
achtung dieser geänderten Sprech- und Schließzeiten. 
 
In standesamtlichen oder anderen Notfällen außerhalb 
dieser Zeiten kontaktieren Sie bitte Herrn Bürgermeister Da-
niel Kohl telefonisch unter 0171 5256461. Bei Rohrbrüchen 
wenden Sie sich bitte telefonisch an die Energieversorgung 
Filstal (EVF) unter 0800 6101-767. 
 
Ab Montag, den 12. Januar 2026, sind wir wieder zu den 
üblichen Sprechzeiten für Sie da. 
 
Das gesamte Rathausteam wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern eine gesegnete Weihnachtszeit und alles Gute für 
das neue Jahr. 

 

Kinomobil – Entschuldigung des Vereins
Knapp 50 Kinder waren vergangene Woche im Kino im Ge-
meindehaus zu Gast. Vielen Dank für diese einmal mehr 
großartige Resonanz! 
Leider hatte das Kinomobil versäumt, die von der Gemeinde 
fest gebuchte und im Anschluss an den Film geplante Bas-
telaktion vorzubereiten und durchzuführen. Dass dadurch 
manche Kinder enttäuscht waren und es durch das verfrüh-
te Ende auch teilweise zu Problemen bei der Abholung der 
Kinder geführt hat, bedauert die Gemeinde sehr und möch-
te sich an dieser Stelle als Veranstalterin bei allen Kindern 
und Eltern entschuldigen. Das KinoMobil hat versprochen, 
diesen organisatorischen Fehler wieder gut zu machen 
und wird zudem zeitnah im neuen Jahr die Bastelaktion 
nachholen.

Danke für euer und Ihr Verständnis!

Gammelshäuser Künstler stellt in Gammels-
hausen aus – ganz herzliche Einladung zur 
Vernissage im Gemeindehaus
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
mit Bernd Fuchslocher wohnt ein künstlerisch äußerst talentier-
ter, sympathischer und dennoch zurückhaltender Mitbürger unter 
uns, der mit seiner Kunst nie großes Aufsehen erregen wollte und 
demnach seine Werke auch nie öffentlich beworben hatte. 
Umso mehr freue ich mich, dass es der Gemeinde nun gelungen ist, 
ihn für eine Vernissage im Gemeindehaus zu gewinnen, bei der 
er zahlreiche seiner Ölbilder präsentieren und in Szene setzen wird. 
Dies soll in einem gemütlichen Rahmen geschehen, bei einem 
Sektempfang, kleinen Snacks und einem großartigen musikali-
schen Gast: Dr. Sergey Kneipp. 
Wo dieser spielt, hinterlässt er Eindruck. Der aus der Ukraine stam-
mende Konzertpianist studierte in Charkiw Klavier und promovierte 
am renommierten Tschaikowsky-Konservatorium in Moskau, wo 
er seinen Doktor als Pianist absolvierte. Schon mehrfach spielte 
Kneipp (früher: Shkoliarenko) in unserem Gemeindehaus und im 
vergangenen Jahr durfte ich ihn im „Trau(f)zimmer“ standesamtlich 
trauen; so liegt ihm Gammelshausen also ganz besonders am Her-
zen, und die Kunst sowieso. Daher freut er sich nicht nur auf seinen 
Auftritt, sondern auch auf die Werke von Bernd Fuchslocher. 
Seien auch Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger sowie Kunst-
interessierte aus dem Umland, also am Freitag, 19. Dezember 
2025 ab 18.00 Uhr gespannt, was Sie im weihnachtlich dekorier-
ten Gemeindehaus erwartet, das sich für diesen Abend in eine Ga-
lerie verwandeln wird – Bernd Fuchslocher und die Gemeinde 
Gammelshausen freuen sich auf viele interessierte Gäste und 
einen schönen Abend. 
 
Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister
 
INFO: Einige von Bernd Fuchslocher’s Bilder können an diesem 
Abend und an den darauffolgenden Tagen erworben werden; einen 
Teilerlös will der Künstler für einen wohltätigen Zweck spenden. 
 

VERNISSAGE

Freitag 19.12.2025 ab 18.00 Uhr
Gemeindehaus Gammelshausen

mit Werken in Öl von Bernd Fuchslocher

mit Sektempfang und Snacks

Eröffnung durch Bürgermeister Daniel Kohl und Dr. Sergey Kneipp am Piano.
Ein Teil des Erlöses für verkaufte Bilder kommt einem sozialen Zweck zugute.

Gemeinde
Gammelshausen

Gut leben
am Albtrauf  
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„Weihnachts-Säckle“ – jetzt schnell noch 
die letzten Exemplare sichern! 
Das beliebte weihnachtliche Albtrauf-Mitbring-Säck-
le mit besonderen regionalen Produkten ist das ideale 
„Weihnachtsg’schenkle“ für die anstehenden Feierlichkeiten 
– nachhaltig, lokal und mit viel Herz zusammengestellt. 
Die letzten limitierten Säckle sind auf dem Rathaus in Gam-
melshausen für 15 € erhältlich – sichern Sie sich diese 
schnell (telefonische Reservierung möglich unter 07164 
9401-0).
• Tomatensoße „Natura mit Basilikum“
 Principium Genussmanufaktur GbR, Gingen an der Fils
• Tannenbaum-Nudeln
  Unterböhringer Nudelmacherei, Bad Überkingen-Unter-

böhringen
• Apfel-Balsamico
 Genusswerk Schall, Gingen an der Fils
• Schwäbischer WiesenObst Cider – alkoholfrei
 Manufaktur Jörg Geiger, Schlat

 

Einzelgarage zu vermieten
Die Gemeinde Gammelshausen vermietet ab sofort eine 
abschließbare Pkw-Garage. Die monatliche Miete beträgt 
50,00 €. Bewerbungen für die Garage sind schriftlich an die 
Gemeinde Gammelshausen, z. Hd. Frau Ruhland, Hauptstra-
ße 19, 73108 Gammelshausen zu richten; gerne auch per 
E-Mail an info@gammelshausen.de. Die Bewerbungsfrist 
 endet am 30. Dezember 2025 
Bei Rückfragen steht Ihnen die stellvertretende Hauptamts-
leiterin Cordula Ruhland gerne zur Verfügung (Telefon 07164 
9401-35/E-Mail: ruhland@gammelshausen.de).

Wir sind für Sie da ...
Abonnentenbetreuung  0 70 21 97 50 - 37

Neu-Bestellungen, Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...


